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gratis!

Jetzt auf TalkEasy.TV den 
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013TETVG013TETVGSo bleiben FCZ-Fans immer am Ball. 

Mit TalkEasy.TV – jetzt 3 Monate gratis!
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tion TV-Sendungen auf 
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einem externen Medium 
weiterschauen
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Surfen am Fernseher

Nicht ortsgebunden: Die 
TalkEasy TV-Box kann 
man mit jedem Inter-
net-Anschluss verbinden

*

* Diese Aktion ist gültig bis auf Widerruf.

OFFIZIELLER HAUPTSPONSOR
DES FC ZÜRICH



Denken wir vier Monate zurück. Der FC Lu-
zern war der erste Gegner in der Meister-
schaft der neuen Raiffeisen Super League. 
Neu war an jenem 15. Juli 2012 nicht nur die 
damals noch ungewohnte Anspielzeit 13.45 
Uhr, sondern auf einigen Positionen auch 
die Aufstellung des FC Zürich. Das erste 
Saisonspiel konnte den FCZ-Fans lange Zeit 

gefallen. Neuzuzug Mario Gavranovic 
brachte sein Team nach 24 Minuten mit 
einem verwandelten Handspenalty in Füh-
rung und David Da Costa im FCZ-Tor ver-
brachte einen ruhigen Nachmittag – bis zur 
70. Minute. Plötzlich stemmten sich die Lu-
zerner gegen die drohende Niederlage. 
Der FCZ liess Möglichkeiten zur vorzeitigen 
Siegsicherung ungenutzt und so fiel in der 
vierten Minute der Nachspielzeit der ärger-
liche Ausgleich. Statt mit drei Zählern star-
tete der FCZ nur mit einem in die Saison.

Doch statt zurück schauen wir nach vor-
ne. Heute empfangen wir den FC Luzern zu 
Hause – und mit ihm kommen viele bekann-
te Gesichter zurück in den Letzigrund. Flori-
an Stahel, Daniel Gygax, Jérôme Thiesson 
und Trainer Ryszard Komornicki standen 
schon beim FCZ unter Vertrag. Auch auf 
Zürcher Seite gibt es mit Burim Kukeli, Davi-
de Chiumiento, Joe Tex Frimpong und Trai-
ner Rolf Fringer vier ehemalige «Luzerner». 

Das heutige Heimspiel gegen Luzern ist 
das erste von drei «Letzigrund-Spielen» bis 

zur Winterpause. Servette und GC (aus-
wärts) sind weitere Herausforderungen in 
der Meisterschaft. Mögen sie aus FCZ-Sicht 
erfolgreich sein.

Patrick Lienhart
Leiter Kommunikation / 
Medienverantwortlicher

V O r S P i e l

Es begann in Luzern …
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FCZ Business Club: Rückblick
FCZ Business Club auf Reisen

Wie jedes Jahr findet auch in diesem Win-
ter die Business-Club-Sportreise statt. 
Nach Destinationen wie Manchester, 
Liverpool, Madrid und zuletzt Lissabon 
führt der Weg vom 1. bis 3. Dezember 
2012 in die spanische Millionenmetropo-
le Barcelona. Der Leckerbissen startet 
mit einem Frühflug nach Barcelona, wo 
wir nach der Ankunft einen ersten Ein-
druck des spanischen Lebens erhalten. 
Das Mittagessen wird bei «Neichel», 
einem der bekanntesten Köche Barcelo-
nas, eingenommen. Anschliessend folgt 
der Besuch des Handball-Champions-
League-Spiels Barcelona gegen die Ka-
detten Schaffhausen. 

«Die ganze Mannschaft freut sich auf 
dieses Spiel und über die Unterstützung 
der Mitglieder des FCZ Business Clubs», 
sagt Urs Schärer, Trainer der Kadetten 
Schaffhausen.

Nach dem Spiel werden wir gemein-
sam mit dem Kadetten-Team das Abend-
essen einnehmen und hoffentlich auf zwei 
Punkte anstossen. Am darauffolgenden 
Tag gibt es die Besichtigung einer CAVA-
Kellerei in ungeahntem Ausmass, abge-
rundet mit einem Mittagessen. Am Abend 
werden wir dann ein Heimspiel des FC 
Barcelona besuchen, worauf wir alle am 
Montag früh mit vielen neuen positiven 
Eindrücken nach Zürich zurückkehren. 

Roland Rüeger
Event-Verantwortlicher 
FCZ Business Club

Kennen Sie weitere Interessenten, die dem attraktiven FCZ 
Business Club beitreten möchten? 
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung!

Das sind die Vorteile als Mitglied der 
FCZ Business Club:

•  4 Saisonkarten 
(gültig für die Meisterschaft)

•  1 Parkkarte
•  Reichhaltige Buffets in der 

«TUI VIP Lounge» während der Spiele
•  Zugang zu 2 Logen mit Balkon
•  Logopräsenz im FCZ-Matchprogramm
•  Portrait-Möglichkeiten im 

FCZ-Matchprogramm
•  Logopräsenz auf der offiziellen 

FCZ-Business-Club-Homepage
•  1 Abo für den exklusiven 

SMS-Info-Service des FCZ

•  Einladung zu einer exklusiven
FCZ-Business-Club-Sportreise

•  Einladungen an Fussballspiele als aktiver 
Spieler des FCZ Business Clubs

•  Regelmässige Networking-Treffen 
ausserhalb der Spiele

•  Jeweils attraktives Weihnachtsgeschenk
•  Optional: 20 % Rabatt auf 

Tribünen-Saisonkarten
•  Vorkaufsrecht für Europacup-Tickets
•  Weitere interessante Angebote rund 

um den FCZ

Homepage: www.fcz-business-club.ch

Liebe Mitglieder des FCZ Business Clubs

Vor acht Jahren wurde der FCZ Business 
Club mit fünf Mitgliedern gegründet, heu-
te ist er eine exklusive und etablierte Gön-
nervereinigung. Wir halten eines der 
grössten Aktienpakete am FCZ und unter-
stützen den Club nicht nur finanziell, son-
dern auch ideell.

Sportlich gesehen blicken wir auf eine 
durchzogene erste Saisonhälfte zurück. 
Umso wichtiger ist es, das Clubleben im 
FCZ Business Club attraktiv zu gestalten. 
Wir dürfen mit Freude feststellen, dass 
viele der eingeführten Neuerungen bei 
unseren Mitgliedern positiven Anklang 
gefunden haben. Der anlässlich des let-
zen Heimspiels erstmals in einer unserer 
beiden Logen organisierte Barbetrieb war 
ein Erfolg, und die Interviews mit span-
nenden Gästen vor dem Spiel im Rahmen 
des Talks «30 Minuten vor Anpfiff» kom-
men gut an. Auch die quartalsweise statt-

findenden Anlässe ausserhalb des Stadi-
ons stellen eine Bereicherung für das 
Clubleben dar. Ein besonderer Leckerbis-
sen steht uns mit der diesjährigen Fuss-
ballreise nach Barcelona bevor (siehe 
Box). 

Für den FCZ stehen dieses Jahr noch 
drei Meisterschaftsspiele im Letzigrund 
auf dem Programm, davon zwei Heim-
spiele. Liebe Leserinnen und Leser, wir 
hoffen auf einen mutigen und engagier-
ten Auftritt des FCZ, attraktive Spiele und 
möglichst viele Punkte!

Ich wünsche Ihnen als Präsident des 
FCZ Business Clubs bereits heute frohe 
fussballfreie Festtage. Ich danke Ihnen 
herzlich für Ihre Treue und freue mich, Sie 
im neuen Jahr 2013 wieder begrüssen zu 
dürfen!

Euer FCZ-Business-Club-Präsident
Markus Bösiger
boesiger@kbtlegal.ch
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d A n k e ,  d A n k e ,  d A n k e !

Haupt-
sponsor

Ausrüster

Premium-
partner

Sponsoren

Classic-
partner

Neue Farbe: 60/100/45/30
Bisher: 55/100/20/0

Partner

Liga-
sponsoren

Landgasthof Leuen
Uitikon Waldegg

Binelli & Ehrsam AG, Zürich
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u n S e r  G e G n e r  V O M  1 7 . 1 1 . 2 0 1 2

Verein

FC Luzern-Innerschweiz AG Tel. 0848 317 000
Horwerstrasse 91  Fax 041 317 09 99
6005 Luzern office@fcl.ch
 www.fcl.ch

Die letzten vier Duelle
Sonntag, 15. Juli 2012: FC Luzern – FC Zürich
 1:1

Sonntag, 15. April 2012: FC Zürich – FC Luzern
 0:0

Samstag, 4. Februar 2012: FC Luzern – FC Zürich
 1:1

Sonntag, 30. Oktober 2011: FC Zürich – FC Luzern
 1:1

Transfers Sommer 2012

Zuzüge: Luqmon Adekunle (Kriens), Stephan Andrist (Basel), 
Philipp Muntwiler (St.Gallen), Janko Pacar (Kriens), Dimitar Rangelov 
(Energie Cottbus/DEU), Enzo Ruiz (Bellinzona)

Abgänge: Nelson Ferreira (Thun), Olarenwaju Kayode (ASEC 
Mimosas/ELF), Burim Kukeli (Zürich), Moshe Ohayon (Anorthosis/
ZYP), Gezim Shalaj (Lugano)

Stand: 25. Oktober 2012

Porträt FC Luzern
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Perskindol Classic Gel wirkt schmerzlindernd und heilungsfördernd.

Damit Muskelkrämpfe nicht
zum Stammspieler werden:

Vifor Pharma, mit ihrer Marke Perskindol, ist Medical Partner von:

hilft bei:
 Muskelverspannungen 

 Bewegungsschmerzen 

 Lockerung der Muskulatur  
 vor und nach dem Sport

Lesen Sie die Packungsbeilage. 



Gewappnet für den Zweikampf

CH-8008 Zürich 
Seefeldstrasse 40

CH-8180 Bülach 
Kasernenstrasse 8

CH-8620 Wetzikon 
Bahnhofstrasse 196

CH-9000 St. Gallen 
Rorschacher Str. 166

o�  cial orthopaedic
partner

Orthopädie Bähler AG

CH-8008 Zürich
Kreuzstrasse 46
Tel. 044 266 61 61
Fax 044 266 61 62
info@baehler.com
www.baehler.com

Gesichtsmasken
individuell angepasst

Fussballschuheinlagen
nach Mass

Gelenkstützen
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10%
Fan-Rabatt

Wirkungsvoll bedruckte Textil- 
und Kunststoffplanen zu Top-Preisen!

Konfektion, Druck, Produktion

Visionen 
in Gross.

Inserat ausschneiden, 
an Loyal Trade faxen

und profitieren!

Loyal Trade GmbH
Rietstrasse 1
CH-8108 Dällikon

T +41 44 760 17 77
F +41 44 761 06 30

info@loyaltrade.ch
www.loyaltrade.ch

ins_loyaltrade_visionen_10prab.indd   1 12.7.2010   17:18:43 Uhr
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T O P S  &  f l O P S

Axpo Super LeagueRaiffeisen Super League

 Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
   Spiele S U N Tore P S U N Tore P S U N Tore P

 1  Grasshopper Club 15 10 3 2 21:12 33 5 2 1 11:7 17 5 1 1 10:5 16

 2  FC St.Gallen 15 9 4 2 21:11 31 5 2 1 12:8 17 4 2 1 9:3 14

 3  FC Sion 15 8 4 3 20:19 28 4 3 1 11:10 15 4 1 2 9:9 13

 4  FC Basel 1893 15 7 6 2 25:15 27 5 2 0 16:6 17 2 4 2 9:9 10

 5  BSC Young Boys 14 4 5 5 22:17 17 3 2 1 14:5 11 1 3 4 8:12 6

 6  FC Zürich 15 4 5 6 19:20 17 2 1 4 7:8 7 2 4 2 12:12 10

 7  FC Thun 15 4 2 9 16:23 14 3 2 3 11:11 11 1 0 6 5:12 3

 8  FC Lausanne-Sport 15 3 5 7 11:19 14 2 1 4 7:9 7 1 4 3 4:10 7

 9  FC Luzern 14 3 4 7 14:21 13 2 3 3 7:11 9 1 1 4 7:10 4

 10  Servette FC 15 1 4 10 11:29 7 1 3 3 5:7 6 0 1 7 6:22 1

 Stand:  12.11.2012 

  

www.egk.ch

EGK-
Gesundheitskasse

Ein wertvoller Partner 
für Sie

Christian Zurbuchen
EGK-Gesundheitskasse
Agentur Zürich
Stampfenbachstrasse 48
8006 Zürich

Tel. 044 368 80 00
Fax 044 368 80 10
zuerich@egk.ch
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Cheftrainer	 Co-Trainer
Rolf Fringer (1957)	 Harald Gämperle (1968) 
		  Erich Hänzi (1965)

Gegründet: 1896	 Meister: 12-mal
Stadion: �Letzigrund	 Cupsieger: 7-mal 

(25 000 Zuschauer)
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PLATZIERT BEI OBJEKT:
01200 BETRIX CONSOLASCIO - 
NEUBAU STADION LETZIGRUNG

ALS PROJEKT-PARTNER:
TESIPRO AG METALLBAU, Urdorf 

IM BRANCHENVERZEICHNIS:
TESIPRO AG
METALLBAU
Steinackerstrasse 43
8902 Urdorf 
Tel. 044 734 24 05
Fax 044 734 24 07
tesipro@bluemail.ch
www.???

UNTER BRANCHEN:
1. Branche Metallbau
2. Branche Treppen- und Rampengeländer

Zürich / Ostschweiz >>>410<<<
41001205 Tesipro AG

12.06.2008
Architektur- & Gewerbeverlag / G. Tortorelli

Sehr geehrter Herr Jans,
Sie sehen Ihre Firmendaten wie sie in der,
von Ihnen gebuchten Ausgabe erscheinen
werden. 
Der Versand erfolgt:
1 x  per E-Mail

Bei Fragen sind wir Ihnen gern behilflich.
Tel.: 00 49 6359 38 94
Fax: 00 49 6359 62 05

Bitte überprüfen Sie die Firmendaten 
und geben:

❐ DRUCKFREI wie gesehen,

❐ DRUCKFREI nach Korrektur

bis zum 06.05.2008

Unterschrift  / Datum
-----------------------------------------------------------
oder teilen Sie uns umgehend Ihre
Änderungswünsche mit

Mit freundlichen Grüssen Jutta Wehner

TESIPRO AG METALLBAU
Steinackerstrasse 43 · 8902 Urdorf  

Tel. 044 734 24 05 · Fax 044 734 24 07
tesipro@bluemail.ch

Herstellung, Lieferung und Montage der Bistro,-
Treppen- und Rampengeländer, temp.

Wellenbrecher, Stahltreppen, Handläufe,
Rammschutzvorrichtungen, Gitterroste usw.
Herzlichen Dank an die Bauherrschaft und an die Implenia

Generalunternehmung AG, für die tolle Zusammenarbeit und
das uns entgegengebrachte Vertrauen!

Objekt: Stadion Letzigrund

1 1  f r e u n d e

Inderbitzin Zelte Arth | Mühlemoosweg 17 | 6415 Arth
Natel 078 899 90 70 | info@itzv.ch | www.itzv.ch

WIR HABEN ALLES, 
WAS SIE FÜR IHR NÄCHSTES
FEST BRAUCHEN

 

Cheftrainer	 Co-Trainer
Rolf Fringer (1957)	 Harald Gämperle (1968) 
		  Erich Hänzi (1965)

Gegründet: 1896	 Meister: 12-mal
Stadion: �Letzigrund	 Cupsieger: 7-mal 

(25 000 Zuschauer)

	 1	 David Da Costa
	18	 Yanick Brecher
	32	 Andrea Guatelli

	 2	 Jorge Teixeira
	 3	 Loris Benito
	 4	 Raphael Koch
	 5	 Berat Djimsiti
	 6	 Stefan Glarner
	 7	 Mario Gavranovic
	 8	 Stjepan Kukuruzovic
	 9	 Amine Chermiti
	10	 Pedro Henrique Konzen
	11	 Josip Drmic
	15	 Oliver Buff
	16	 Philippe Koch
	17	 Yassine Chikhaoui
	20	 Burim Kukeli
21		 Adis Jahovic
	22	 Asmir Kajevic
	25	 Joe Tex Frimpong
26		 André Gonçalves Caetano
	27	 Marco Schönbächler
	28	 Mathieu Beda
29		 Davide Chiumiento

www.fcz.ch	 Tel. 043 521 12 12
fcz@fcz.ch	 Fax 043 521 12 13
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EinE Stadt, Ein VErEin, 
Ein tiErhüüSli!

Andys Tierhüüsli
Heimtierfutter und Zubehör 

am Helvetiaplatz
Molkenstrasse 17, 8004 Zürich

044 240 33 20, www.andys-th.ch 
Gratis-Parkplatz im Hof.

Öffnungszeiten
Di – Fr  09.00 – 13.30h, 14.30 – 18.30h
Sa  09.00 – 13.30h, 14.00 – 16.00h
So / Mo  geschlossen     Online-Shop www.andys-th.ch/shop

AT_ANZ_Eiszunull_2011.indd   1 31.08.11   14:10

Radsport Uster
FLATERA

Industriestrasse 3, hinter dem Bahnhof

Fahrräder/Bekleidung Tel. 044 941 63 32

Ob City-Bikes für Damen oder Herren,
Rennvelos oder Mountain Bikes: Beim Kauf
eines Fahrrades erhalten alle FCZ-Fans

15% Rabatt
Sie müssen einzig dieses Inserat abgeben.

✂
Flatera_Inserat  26.6.2006  11:39 Uhr  Seite 1

d e r  G e G n e r  V O M  1 7 . 1 1 . 2 0 1 2

 1 David Zibung
 30 Gabriel Wüthrich

 4 Enzo Daniel Ruiz
 5 Michel Renggli
 6 Tomislav Puljic
 7 Claudio Lustenberger
 8 Jahmir Hyka
 9 Dimitar Rangelov
 11 Daniel Gygax
 13 Florian Stahel
 14 Jérôme Thiesson
 15 Philipp Muntwiler
 17 Dario Lezcano
 19 Adrian Winter
 20 Xavier Hochstrasser
 23 Sally Sarr
 24 Alain Wiss
 26 Dejan Sorgic
 27 Stephan Andrist
 29 Mario Bühler
 31 Hekuran Kryeziu
 32 Janko Pacar
 34 Babatunde Luqmon Adekunle
 35 Marijan Urtic

FC
 L

uz
er

n

Trainer Co-Trainer
Ryszard Komornicki (1959) Dariusz Skrzypczak (1967)

Gegründet: 1901 Meister: 1-mal
Stadion:  swissporarena Cupsieger: 2-mal

(17 000 Zuschauer)

www.fcl.ch  Tel. 0848 317 000
info@fcl.ch Fax 041 317 09 99

  Hochdruckspülungen

  Entstopfen sämtlicher Abläufe

  Entleeren von 

Schlammsammlern, 

Benzin abscheidern, 

Strassenschächten usw.

  Strassen waschen

  Kanalfernsehen

  Dichtheitsprüfungen

  Notfalldienst 24 Std.

S. Stutz 
Kanalreinigung ag

www.stutz-kanal.ch

Kleindöttingen, 056 284 27 67 
Schlieren, 044 730 73 77

Gut, dass es 
uns gibt!



Jetzt bestellen: Meister! Burgermeister
In diesem Kultbuch erzählt Kultfigur «Hermi» Anekdoten 
aus seiner über dreissigjährigen Tätigkeit für den FCZ. Dazu 
äussern sich prominente aktuelle und ehemalige Weg-
gefährten – Spieler, Trainer und Funktionäre – über diese
Ausnahmeerscheinung in der Welt des schnelllebigen Fuss-
ballgeschäfts. Jetzt kaufen im Stadion, FCZ Onlineshop, FCZ 
Fanshop und FCZ-Museum für CHF 35.–.

Spezialpreis Hermi-Buch 

und Biografie (gebunden) 

CHF 100.– statt 123.–

Spezialpreis Hermi-Buch 

und Biografie (broschiert) 

CHF 80.– statt 103.–und Biografie (broschiert) 

OFFIZIELLER HAUPTSPONSOR
DES FC ZÜRICH

* Diese Aktion ist gültig bis auf Widerruf.

NUR ANSCHREIEN IST BILLIGER.
DER GÜNSTIGE MOBILE-TARIF VON TALKEASY.

AKTION:

200 MB 
GRATIS 

zu jeder EasyMobile 
SIM-Karte

GRATIS
zu jeder EasyMobile

+ Ab 24 Rp./Min. in alle Netze telefonieren
+ Auf Wunsch mit günstigem Handy oder Smartphone
+ Jetzt inkl. 200 MB Gratis-Datenvolumen*

Ab 19.11. auch in Winterthur 

im Einkaufszentrum Shopping Seen!

Ab 19.11. auch in Winterthur

im Einkaufszentrum Shopping Seen!

Ab 19.11. auch in Winterthur

Ab 19.11. auch in Winterthur

Ab 19.11. auch in Winterthur

im Einkaufszentrum Shopping Seen!

im Einkaufszentrum Shopping Seen!
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Vor jedem Meisterschafts-Heimspiel des 
FC Zürich im Stadion Letzigrund schaut 
ein FCZ-Spieler oder -Funktionär bei den 
VIP-Bereichen (TUI VIP Lounge und ORI-
OR VIP Lounge) vorbei. Anlässlich des 
Meisterschafts-Heimspiels gegen den FC 

Basel am 28. Oktober 2012 waren mit 
Oliver Buff und Josip Drmic sogar zwei 
Spieler vor Ort. Die beiden gesperrten 
FCZ-Akteure standen den VIP-Gästen für 
Autogramme, Gespräche und Fotos zur 
Verfügung. Welcher FCZ’ler wohl heute 

und bei den nächsten Heimspielen seine 
Aufwartung in den VIP-Bereichen macht? 
Wer es auch immer sein wird: Wir veröf-
fentlichen die Bilder in der nächsten 
«Eisnull»-Ausgabe.  (pli)

Impressionen 
aus der VIP Lounge

An dieser Stelle zeigen wir die besten Bilder aus der TUI- und aus der ORIOR VIP Lounge beim Spiel gegen den FC Basel:

V i P - l O u n G e
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TotomatTotomat

 16. Runde: 17./18.11.12 
 Sa 19.45 Lausanne – Thun �:�
 Sa 19.45 Zürich – Luzern �:�
 So 13.45 Servette – Sion �:�
 So 13.45 Young Boys – St. Gallen �:�
 So 16.00 Basel – GC �:�

 17. Runde: 24./25.11.12
 Sa 19.45 Sion – GC �:�
 Sa 19.45 Zürich – Servette �:�
 So 13.45 Lausanne – Young Boys �:�
 So 13.45 St. Gallen – Luzern �:�
 So 16.00 Thun – Basel �:�

17

Als Basis verstehen wir eine persönliche Partnerschaft zwischen Ihnen als 
Stellensuchende/r und uns als Partner. Unsere wichtigsten Grundsätze 
sind Kompetenz und Schnelligkeit. Unser enormes Beziehungsnetz in 
alle Wirtschaftszweige befähigt uns, Ihnen innert kürzester Zeit Stellen-
angebote zu unterbreiten.
Unsere Dienstleistungen: Kaufmännische Berufe, Industrie & Technik, 
Medical / Privatpflege, Kaderstellen, Temporär, Try & Hire, Dauerstellen.
Empfehlen Sie Joker Personal AG an Ihre Bekannten und Ihre Freunde. 
Wir werden niemanden enttäuschen.

Inserententipp 
FCZ–Luzern

FCZ-Servette
2:0

3:0

Armin Rüttimann

Joker Personal AG

Geschäftsführer
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n e u e S  S T A d i O n

Am 24. Oktober 2012 hat die Stadt Zürich 
das Siegerprojekt des neuen Fussballsta-
dions in Zürich der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Gewonnen hat das „Hypodrom“ 
des Badener Architekturbüros Burkard 
Meyer Architekten. 

Ein schmuckes quartierverträgliches Sta-
dion mit Platz für 19 500 bzw. 16 000 (inter-
nationale Spiele) Zuschauer und steilen Tri-
bünen soll es sein. Dies haben die Jurymit-
glieder in akribischer Arbeit entschieden. 

Es ist der dritte Anlauf in Zürich, ein 
neues Fussballstadion auf die Beine zu 
stellen. Doch dieses Mal sind alle Beteili-
gten im gleichen Boot. Die Stadt Zürich, 
die beiden Fussballklubs und auch die An-
wohner stehen hinter dem ausgewählten 
Projekt. Das war in der Vergangenheit 
nicht immer der Fall. Das Stadtzürcher 
Stimmvolk wird nun voraussichtlich im Sep-

tember 2013 über das neue Stadion Zürich 
befinden. Die Zustimmung des Gemeinde-
rates steht noch aus.

Parallel zum neuen Stadion sind 154 
neue, bezahlbare Wohnungen auf dem 
Hardturm-Areal geplant. Wenn die Stadt-
zürcher an der Urne grünes Licht geben, 
werden im Jahr 2015 für beide Projekte die 
Bagger auffahren. Nach einer 22-mona-
tigen Bauzeit werden dann 2017 sowohl 
der Anpfiff im neuen Stadion sowie der 
Einzug in die neuen Wohnungen erfolgen. 

Dass das Stadion Letzigrund kein Fuss-
ballstadion ist und sich darum beide Klubs 
eine neue Heimspielstätte wünschen, ist 
kein Geheimnis. Die neue Sportarena bie-
tet 15 Logen, Räume für Sponsoren und 
Gönnervereinigungen sowie grosszügige 
Verpflegungsmöglichkeiten für alle Match-
besucherInnen. Die FCZ- und GC-Fans be-

kommen je eine eigene Fankurve mit Steh-
plätzen. Die Zuschauer sind nahe am Spiel-
feld und werden nicht von einer Leichtath-
letikbahn gestört. FCZ-Präsident Ancillo 
Canepa freut sich auf den neuen Fuss-
balltempel: «Ich war als FCZ-Vertreter von 
Anfang an in den Auswahlprozess invol-
viert. Wir vom FC Zürich sind sehr zufrie-
den mit dem Siegerprojekt. Es ist absolut 
notwendig, dass in Zürich ein reines Fuss-
ballstadion entsteht – aus wirtschaftlichen, 
wie auch aus sportlichen Gründen. Ge-
meinsam mit der Stadt, GC und den An-
wohnern wollen wir es anpacken, damit 
2017 der Ball im neuen Fussballstadion 
rollt.» 

«Zwei Klubs – ein Stadion» – im Septem-
ber 2013 wird abgestimmt. Wir freuen uns 
auf Ihre Unterstützung mit einem «Ja zum 
Stadion» an der Urne! (pli)

«Zwei Klubs – ein Stadion»
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Kochen ist unsere Leidenschaft. Damit punkten wir. 
Wir kümmern uns um Ihren Anlass, kreieren das 
passende Catering und schaffen ein Ambiente für ein 
unvergessliches Erlebnis. 

Volltreffer.

www.troi-food.ch 
Troi Food Services, Anwandstrasse 82, 8004 Zürich, +41 (0)78 666 44 73

RZ_tf_InseratA4_eisnull250711.indd   1 28.07.11   10:48
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5 Fragen an … 
Fredy Bickel

Das ist Fredy Bickel

Geburtsdatum: 19.05.1965
Nationalität: Schweiz
Geburtsort: Zug
Zivilstand: geschieden, 2 Kinder
Frühere Vereine: GC (1992 – 1999), YB (1999 – 2003)
Grösster Erfolg:  Aufstieg mit YB, Cup-Sieg mit dem FCZ, 3 x Meister mit dem FCZ, 

CL mit dem FCZ

1. Vor deiner Arbeit als Sportchef warst 
du bei den Medien tätig. Wie kamst du 
aus diesem Metier dazu, Sportchef zu 
werden?

Das ist ganz einfach: Ich wollte immer 
nur Fussball spielen. Als aktiver Spieler 
musste ich irgendwann einsehen, dass dies 
unmöglich war, also entschied ich mich, 
von der Pressetribüne aus am Fussball teil-
zuhaben. Nach dem KV machte ich also 
den Umweg über den Journalismus mit 
dem klaren Ziel, möglichst nahe am Fuss-
ball sein zu wollen. Die Grasshoppers wa-
ren es dann, die mir eine Chance gaben, als 
sie einen Pressechef und Buchhalter 
suchten. Sie hätten mich aber auch als 
Platzwart anstellen können, für mich war 
wichtig, beim Fussball zu sein. Jetzt bin ich 
noch immer beim Fussball, bereits so lan-
ge, dass ich der dienstälteste Sportchef 
der Schweiz bin.

2. Den Anfang deiner Sportkarriere 
machtest du also bei GC. Wie denkst du 
heute über diese Zeit und wie stehst du 
zu deiner GC-Vergangenheit?

Man muss das alles immer relativieren. 
Ich war immer grosser Fussballfan. Ich ging 
als Beispiel bereits früh die Matches von La 
Chaux-de-Fonds schauen, weil Ben Brahim 
mich begeisterte, oder ich war in den 70er-
Jahren an den FCZ-Partien, weil sie im Eu-
ropa-Cup spielten. Was aber erwähnt sein 

muss, ist, dass der Name Fredy Bickel so 
fest mit GC verbunden ist, dass es gar kei-
ne andere Chance gab, als zuerst in den 
Hardturm zu gehen. Die GC-Legende war 
es auch, die mich an die ersten Partien mit-
genommen hat. Somit wurde mir GC in die 
Wiege gelegt. Aber heute und jetzt ist 
meine Mannschaft der FC Zürich und da 
hat ein anderer Klub keinen Platz.

3. Als Sportchef wirst du vor allem für 
sportlichen Misserfolg verantwortlich 
gemacht. Wie gehst du mit diesem 
Druck um? 

Es hilft, wenn man schon länger dabei 
ist. Man kann dann die Tiefs etwas besser 
auffangen. Ausserdem hilft die eigene 
Optik, wenn man weiss, wo man mit dem 
Staff und der Mannschaft steht und ein-
schätzen kann, welches Potenzial tatsäch-
lich vorhanden ist. Aber auch das Verhält-
nis zu den Mitarbeitenden im Verein, in 
der Administration oder der Sportabtei-
lung sowie der Staff und die Mannschaft 
können die dunklen Tage erhellen.

Immer aber leidet das Privatleben da-
runter. Es bedrückt mich, dass naheste-
hende Menschen und die Familie eben-
falls immer unter negativen Lebensab-
schnitten leiden müssen. Die Arbeit im 
Fussball nimmt so viel Platz ein, dass auch 
immer das private Umfeld dafür büssen 
muss.

4. Du sprachst vorhin die Mannschaft an 
und sagtest, es ist gut, dass du weisst, 
woran du bist. Die Mannschaft steht 
nun, die Transfers sind gelaufen. Bist du 
so zufrieden mit der Zusammensetzung 
der Mannschaft?

Ich stehe zu meiner Überzeugung, 
dass der FC Zürich in den letzten Mona-
ten sehr gut gearbeitet hat. Nicht, dass 
alles fehlerlos war. Auch nicht in der Ver-
gangenheit. Heute ist es einfach so, dass 
wir innerhalb des Kaders noch nicht die 
richtige Mischung gefunden haben. Für 
die getätigten Transfers jedoch würde ich 
mich jederzeit wieder stark machen. 
Nicht umsonst wurden Spieler wie Gavra-
novic, Jahovic, Kajevic und Kukeli (wieder) 
in die jeweiligen Nationalmannschaften 
berufen, seit sie bei uns spielen. Vier 
Neo- oder «Wieder»-Nationalspieler – 
nun müssen wir nur noch unser Potenzial 
ausschöpfen.

5. Was erwartest du von den Partien 
gegen Luzern und Servette?

Ich erwarte Spiele, bei denen es keine 
Ausreden mehr geben darf. Wir haben 
gegenüber dem Verein, den Fans und 
den Sponsoren etwas gutzumachen und 
müssen 6 Punkte einfahren.  (jw)
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